
PROJEKT  

 

Bedeutung der L1 (Türkisch) und L2 (Deutsch) für die Entwicklung kommunikativer 

Kompetenz in der L3 (Englisch) bei mehrsprachigen Schülerinnen und Schülern 

Leitung: Prof. Dr. Daniela Elsner/ Prof. Dr. Ilonca Hardy 

 

Inhalt: Aus Ergebnissen internationaler Vergleichsstudien ist einerseits bekannt, dass 

mehrsprachige Schülerinnen und Schüler deutlich schlechter als ihre einsprachigen Mitschüler 

in zentralen Maßen der schulischen Leistung abschneiden und schlechtere Prognosen für eine 

erfolgreiche Schullaufbahn erhalten. Andererseits scheinen bilinguale Kinder im 

Drittspracherwerb unter Berücksichtigung des sozio-ökonomischen Hintergrunds leichte 

Vorteile aufzuweisen. Es besteht allerdings Forschungsbedarf hinsichtlich der Gründe für 

einen (positiven) Zusammenhang zwischen dem Drittspracherwerb und der Zweisprachigkeit. 

Ausgehend von heterogenen Befunden zur Nutzung der Erst- und Zweitsprache bei der 

Bedeutungskonstruktion in der Drittsprache in unterschiedlichen Lernkontexten ist es 

Forschungsanliegen des Projekts, das Ausmaß der Bedeutungsaushandlung im Englischen in 

kooperativen Lernsettings bei Kindern mit türkischem Migrationshintergrund zu untersuchen, 

indem die Salienz zur Nutzung der Erst- bzw. Zweitsprache durch Aufgabenmaterial und 

Partnerkonstellationen experimentell variiert wird. 

 

Weitere Informationen: 

http://www.abl.uni-frankfurt.de/42354516/elsner-hardy  
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